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PROGRAMM FÜR DIE FRÜHLINGSREISE 2026 

NACH MAROKKO 

Voraussichtliche Terminierung von Di. 21. April – Di. 5. Mai 
(oder Verlängerungsoption bis 7. Mai) 

 
Die Frühjahrsreise startet in Rabat und geht zuerst an die Atlantikküste im nördlichen Marokko. Anschliessend 
stehen die beiden Königsstädte Fès und Meknès auf dem Programm. Die wenig befahrene Strecke über Imilchil 
und Agoudal führt uns durch den Hohen Atlas und hinunter ins Dadèstal, dem Tal der Kasbahs. Durch immer 
karger werdende Gegenden, vor allem Steinwüste, führt unsere Route nun nach Südosten zum Erg Chebbi, wo 
wir eine Nacht in den Sanddünen verbringen werden. Via N’Kob, einer gemütlichen Oasenstadt mit vielen 
Kasbahs, geht es dann zum Drâatal, eine der längsten Flussoasen weltweit. Anschliessend geht es Richtung 
Nordwesten nach Ouarzazate und zur vielfach abgebildeten Kulturstadt Aït Benhaddou.  
Die Schlussstrecke windet sich über etliche Kehren das Ounilatal hinauf in den Hohen Atlas. Von da aus 
erreichen wir den Tizi n’Tichka-Pass. Danach erreichen wir den Endpunkt unseres Marokkoaufenthaltes: 
Marrakech.  
In der turbulenten „roten Stadt“ gibt es etliche Sehenswürdigkeiten, die wir nach Lust und Laune auslesen.  
Bei Bedarf besteht eine Verlängerungsoption auf ein paar sonnige Tage in Essaouira an der Atlantikküste. 
Wir reisen im Minibus mit 17 Plätzen. Wenn wir unterwegs sind, sollen die Tagesstrecken in einem gut 
erträglichen Mass ausfallen. Aber Marokko ist ein grosses Land, flächenmässig grösser als Deutschland. Um 
einen Einblick in dieses wundervolle Land zu erhalten, müssen gewisse Distanzen zurückgelegt werden.   

 
Programm noch ohne Gewähr 

 

Wochentag Datum Programm Distanz Unterkunft 
 

 

Dienstag 21.04.26 Basel - Rabat  
Flug und 
Minibus 

 

  Vom Euroairport aus fliegen wir nach Rabat. Wir werden 
noch am selben Tag mit dem Minibus abgeholt und fahren 
gleich weiter nordwärts nach Asilah. 

200 km  
(Autobahn) 

Unterkunft in Asilah 

Mittwoch 22.04.26 Asilah   

Ruhetag 

 In Asilah verbringen wir unseren ersten Tag am Meer, 
können die kleine Stadt besichtigen und uns an die 
marokkanischen Verhältnisse gewöhnen. 

 Unterkunft in Asilah 

Donnerstag 23.04.26 Asilah - Fès  Minibus  

Reisetag 

 Nun geht es der bereits bekannten Strecke dem Meer 
entlang südwärts (Autobahn). In der Nähe von Moulay 
Bousselham biegen wir auf die N27 ab. Über Sidi Kacem 
und die N4 erreichen wir die Altstadt von Fès. 

Je nach Interesse lässt sich ein Umweg über Volubilis 
einschalten. Dies ist eine bedeutende Ruinenstadt aus der 
Römerzeit.   

268 km Ryiad in Fès 

Freitag 24.04.26 Fès   

  Ganzer Tag: Zeit für Besichtigung der Altstadt von Fès (mit 
Führer): Koranschulen (Medersen), Färberviertel, Suq etc. 

Zudem Fahrt zu einem eindrücklichen Aussichtspunkt (Borj 
el sud) oberhalb des alten Fès (Fès el Bali) und Besuch 
einer Produktionsstätte von Zellij (Kramikplatten).  

 

Ryiad in Fès 

Samstag 25.04. 26 Fès – Meknès Minibus  

kurze Reise 

 Kurze Fahrt nach Meknès. Dort Besichtigung des 
imposanten Königsviertels mit Agdal 
(Wasserspeicherbecken) Kornspeicher und 
Pferdestallungen, sowie des Mausoleums von König Moulay 
Ismail aus dem 17. Jahrhundert. 

70 km Ryiad in Meknès 
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Sonntag 26.04.26 Meknès - Agoudal Minibus  

Reisetag 

 Dies ist die längste Tagesreise während unserer 
Marokkotour. Sie führt uns durch den östlichen Hohen Atlas. 
Wir durchqueren Täler und Schluchten, kommen am 
Städtchen Imilchil vorbei, berühmt für seinen heute leider 
touristisch sehr ausgeschlachteten „Heiratsmarkt“ (im 
Herbst). Unser Tagesziel Agoudal liegt auf beinahe 2400 m. 

300 km Guesthouse in Agoudal 

Montag 27.04.26 Agoudal - Tinejdad Minibus  

Reisetag 

 Die südliche, kargere Seite des Hohen Atlas geht es 
hinunter durch die imposanten Gorges du Thodra nach 
Tinghir, einer Oasenstadt im Dadèstal. Die Weiterfahrt führt 
ostwärts nach Tinejdad, wo wir unsere Unterkunft in einem 
alten Ksar am Rand einer Oase haben werden. 

144 km Kasbah in Tinejdad 

Dienstag 28.04.26 Tinejdad - Merzouga Minibus  

Reisetag 

 Nun führt die Route durch die südliche Steinwüste hinunter 
nach Merzouga an der Grenze zu Algerien. Dort befindet 
sich eines der grösseren Sandwüstengebiete Marokkos. 

Unsere Unterkunft liegt nahe an den Sanddünen (Erg). 

142 km Unterkunft in Merzouga 

Mittwoch 29.04.26 Merzouga   

Ruhetag mit 
Dromedarritt 

 Es bieten sich neben schönen Erholungsmöglichkeiten 
(lesen, spazieren, schwimmen, Sonne geniessen) auch 
einige Erkundungen in der Umgebung an (ein See mit 
Flamingos, Shopping im Berberdorf). Am Nachmittag 
bereiten wir uns auf den Ausritt mit Dromedaren in die 
Dünen vor. Die Nacht verbringen wir in den Dünen.  

 

Bivouac im Berberzelt 

Donnerstag 30.04.26 Merzouga – N‘Kob Minibus  

Reisetag 

 Aus dem Bivouac reiten wir zurück, machen uns reisefertig 
und starten in vorwiegend westlicher Richtung. Unsere 
Strecken säumen eindrückliche Tafelberge 

230 km Bivouac im Berberzelt 

Freitag 01.05.26 N‘Kob Minibus  

Ruhetag 

 Im wunderbaren Kasbahkomplex in N’Kob können wir über 
einen Tag zum Ausruhen verfügen. Vielleicht lädt die Oase 
zu einem Spaziergang ein, das Städchen oder der Markt zu 
einem Besuch. Und sonst gibt es ein Schwimmbad oder 
mehrere hübsche Nischen, die zum Lesen oder Plaudern 
einladen. 

 Kasbah in N‘Kob 

Samstag 02.05.26 N’Kob – Aït Benhaddou Minibus  

Reisetag 

 Unsere Weiterreise führt ins Drâatal, der bedeutenden  

Flussoase mit Plamen, so weit das Auge reicht. Über einen 
Pass führt die Strecke weiter nach Ouarzazate, der grössten 
marokkanischen Stadt südlich des Hohen Atlas. Unser Ziel 
ist Aït Benhaddou, Unesco-Weltkulturerbe, ein an den Hügel 
gebauter Ksar (ein Wehrdorf). 

165 km 
Guesthouse in  

Aït Benhaddou 

Sonntag 03.05.26 Aït Benhaddou - Marrakech Minibus  

Reisetag 

 Durch das wunderbare, wenig befahrene Ounilatal geht es 
hoch in den Hohen Atlas bis zum Tizi n’Tichka-Pass (2260 
m). Die karge Südseite wechselt nun allmählich zu 
bewaldeten und auch fruchtbareren Gegenden. Wir näern 
uns Marrakech. 

174 km Ryiad in Marrakech 

Montag 04.05.26 Marrakech   

 

 Den Tag haben wir zur Verfügung für Besichtigungen wie 
der Medersa Ben Youssef (einer ehemaligen Koranschule), 
der Djemâa el Fnà (dem Gauklerplatz) oder dem turbulenten 
Suq (der Altstadt). Weitere Sehenswürdigkeiten nach 
Bedarf.  

 Ryiad in Marrakech 

Dienstag 05.05.26 Marrakech - Zürich Flug  

 

 Der direkte Rückflug ist mit Edelweiss von Marrakech nach 
Zürich. Die voraussichtliche Rückkehr erfolgt im Verlauf des 
Nachmittages. 

  

Di. – Do. 05.-07.05. Essaouira Taxi  

 

 Für Badefreudige besteht die Option auf zwei Tage am 
Atlantik in einem Ryiad mit Frühstück. Rückflug am Do. ab 
Marrakech (alles nach Ansage). 
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Link zur Reiseroute 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Martin-Tours hat bereits eine reiche Erfahrung in der Organisation von Gruppenreisen nach und durch Marokko. Die 

Reiseleitung wird stets von mir selbst, gemeinsam mit lokalen Führern durchgeführt. Mein langjähriger Freund Mahjoub 

Bouchqraoui, wohnhaft in Marrakech, begleitet mich immer auf diesen Reisen. Das Fahrzeug ist ein bequemer Minibus der 

üblichen Marken mit einem erfahrenen, lizenzierten, marokkanischen Chauffeur, der uns ebenfalls vom Beginn der Reise bis 

Marrakech zur Verfügung stehen wird.  Die Strassen in Marokko sind zumeist gut ausgebaut. Wir fahren fast ausschliesslich auf 

guten, geteerten Strassen. 
 

Zum Thema der Reisesicherheit halte ich mich an die Reisehinweise des EDA. Das Reisen in arabischen Staaten ist 

grundsätzlich nicht schwieriger geworden. Marokko ist als Land enorm bemüht, eine möglichst grosse Sicherheit zu 

gewährleisten. Die Gefahr von terroristischen Anschlägen besteht jedoch, aber nicht anders als in europäischen Städten auch. 

Am gefährlichsten ist der Aufenthalt bei einschlägigen Hotels und sonstigen Hotspots, wo viele Menschen ein- und ausgehen. 

Diesen Orten versuchen wir so weit wie möglich aus dem Weg zu gehen. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an die untenstehende Adress. Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme. Und bitte 

auch weitersagen... 

Martin Gschwend, Nussbaumen, Anfang Juni 2025 

 

Im Uhrzeigersinn von oben links: Asilah – Mausoleum Meknès – Umgebung Agoudal – Djemâa el Fnà Marrakech – Sandwüste Erg Chebbi – Kasbahhotel N‘Kob 

       
 

     

Kosten der Reise 
Zweierzimmer: CHF 3350.- pro Person (gültig bis Ende Ende August 2025) Rabatt: bei Buchungen bis Ende Juni 2025: 
         CHF 150.- pro Person  
Einzelzimmer: CHF 3650.- (gültig bis Ende August 2025)   Rabatt: bei Buchungen bis Ende Juni 2025:   
         CHF 150.- 
          

Inbegriffen 
Flug, Fahrten (mit Zug und Minibus), Übernachtungen in Halbpension, Trinkgelder, Eintritte 
 

Nicht inbegriffen 
Getränke, Tagesverpflegung, die Abendessen in Marrakech, die persönliche Annulationsversicherung. 
 

Separate Kosten für die Zusatztage in Essaouira: 400 CHF (Paare, pro Pers.)/ 550 CHF (für Einzelpers.) für Transport, 
Übernachtungen und Frühstück 
 

Weitere Infos: 
Es handelt sich um eine Gruppenreise mit beschränkter Teilnehmerzahl (12 Personen). Reservationszusicherungen erfolgen 
gemäss des Anmeldeeinganges. Die Reise wird ab mindestens 8 teilnehmenden Personen durchgeführt. 
 

Martin-Tours verfügt über keine Reisegarantie. Dadurch empfiehlt sich dringend eine Annulationsversicherung, welche die 
Kosten einer begründeten Absage abdeckt. Es muss zudem eine Garantie der Teilnehmenden vorliegenden, mit den 
Einreisebestimmungen des Reiselandes gemäss offiziellen Informationen einverstanden zu sein. 
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